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• Leistung wird durch Reibkraftschluss übertragen

• Infolge der Dehnung des Riemens bzw. Lasttrums bei 

Belastung tritt Schlupf (s) auf, daher lässt sich die 

Übersetzung (i) nur näherungsweise aus dem 

Radienverhältnis bestimmen

• Schlupf führt zu Wirkungsgradverlust (η)

• Balligkeit der Scheibe zur Positionierung des Riemens 

beachten. Das vorliegende Modell bildet drei Balligkeiten 

(<0, =0, >0) ab.

𝑖 =
𝑛1
𝑛2

=
𝑟2
𝑟1
∙

1

1 − 𝑠
≤
𝑟2
𝑟1

𝜂 = −
𝑃ab
𝑃an

= −
𝑇2
𝑇1

∙
𝑛2
𝑛1

= 1 − 𝑠

MM II – Hüllgetriebe – Abschnitt 13.3.5

Flachriemengetriebe

ℎ

𝑑
≈ 0,002 ÷ 0,003


